
Suchergebnisse: Café Kreutzkamm

15. Oktober 1954 – Eröffnung des Café Eyerich und Ausbau der Produktion

München-Kreuzviertel * Fritz Kreutzkamm übernimmt das Café Eyerich in der Maffeistraße.

1960 – Erweiterung des Münchner Stammhauses 

München-Kreuzviertel * Das Münchner Kreutzkamm-Stammhaus in der Maffeistraße wird

erweitert und mit einer neuen Inneneinrichtung ausgestattet. Die Gestaltung knüpft bewusst an

das ehemalige Stammhaus in Dresden an und erinnert an dessen traditionsreiche Geschichte.

Auch die beim Luftangriff auf Dresden verlorenen Canaletto-Stiche werden nach und nach auf

dem Antiquitätenmarkt wiederbeschafft.

1960 – Neue Backstube in der Kastenbauerstraße

München-Bogenhausen * Der große Zuspruch macht schon bald eine Erweiterung der

Produktionskapazitäten erforderlich. Fritz Kreutzkamm erwirbt ein Grundstück an der

Kastenbauer-/Zamdorfer Straße in Bogenhausen und errichtet dort eine neue Backstube. Mit der

Verlagerung der Produktion schafft das Unternehmen die Voraussetzungen für weiteres

Wachstum und die Belieferung seiner Münchner Cafés.

1981 – Friederike Kreutzkamm übernimmt die Geschäftsführung

München-Kreuzviertel * Nach dem Tod von Fritz Kreutzkamm übernimmt seine Frau Friederike

die Geschäftsführung des Familienunternehmens. In der Maxburg an der Pacellistraße eröffnet

sie zudem eine kleine Confiserie, die sich erfolgreich etabliert.
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